
Suchergebnisse: Schlacht von Amiens

14. August 1918 – Die OHL erklärt die Fortführung des Krieges für aussichtslos

Spa * Die Oberste Heeresleitung - OHL erklärt nach der Schlacht von Amiens - im Beisein von

Kaiser Wilhelm II. und dem österreichischen Kaiser Karl I. - erstmals die Fortführung des Krieges

für „aussichtslos“.       Die Übermacht der alliierten Truppen,   erhebliche Versorgungsprobleme

und   große Verluste      sind die Ursachen für den Untergang der deutschen Truppen. Der 14.

August 1918 wird deshalb auch als „Schwarzer Tag des deutschen Heeres“ bezeichnet. 

15. August 1918 – Ludwig III. befürwortet einen möglichst schnellen Friedensschluss

München * Bayernkönig Ludwig III. bevollmächtigt Ministerpräsident Otto von Dandl zu

Verhandlungen mit den deutschen Bundesfürsten über ein gemeinsames Vorgehen bei der

Reichsregierung. Ludwig III. befürwortet nach der verheerenden Niederlage der deutschen

Militärs bei Amiens einen möglichst schnellen Friedensschluss. 
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